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Am 30./31. Oktober wählen wir National- und Ständeräte

Am letzten Wochenende im Oktober wer-
den die National- und Ständeräte neu ge-
wählt und zum ersten Mai in der Geschieh-
te des schweizerischen Bundesstaates
nehmen die Frauen an diesen Wahlen teil,
sowohl als aktive Wählerinnen wie als
Kandidatinnen. Um die dem Kanton Zürich
zustehenden 35 Nationalratssitze bewer-
ben sich 479 Kandidaten, wovon 58 Frau-
en, für die Ständeratswahlen stehen sich
zwei Männer und eine Frau gegenüber.
Wir hatten ursprünglich die Absicht, diese
Nummer der «Staatsbürgerin» gänzlich
den kommenden Wahlen zu widmen und
unseren Leserinnen und Lesern die Kan-
didatinnen gesamthaft vorzustellen. Als
wir jedoch vernahmen, dass die Zürcher
Frauenzentrale ein Sonderblatt für das
Schweizer Frauenblatt mit dem gleichen
Inhalt vorbereite, entschlossen wir uns
aus ökonomischen Gründen, aber auch
im Sinne einer Zusammenarbeit zwischen
Frauenorganisationen, unserer Zeitschrift
diesen Sonderdruck beizufügen. Sie erhal-
ten deshalb heute die «Staatsbürgerin» in
ungewohnter Form.
Im beigelegten Sonderdruck finden Sie,
neben einem Vorwort von Dr. Hulda Auten-
rieth, Präsidentin der Zürcher Frauenzen-
trale, und einer Wahlanleitung, ein kleines
Portrait in Wort und Bild aller Kandidatin-
nen jener Parteien, deren politische Frau-
engruppen der Zürcher Frauenzentrale

angeschlossen sind. Es bleibt uns deshalb
nur noch übrig, einige Hinweise anzu-
bringen.

Von den im Sonderblatt vorgestellten Kan-
didatinnen sind folgende Mitglied unseres
Vereins:
Paula Aeschbach, 8047 Zürich, SP

Lydia Benz-Burger, Dr. phil., 8002 Zürich,
LdU

Margrit Bohren-Hoerni, Dr. iur., 8044 Zü-
rieh, FDP

Annemarie Gilomen-Gilg, Dr. iur., 8617
Mönchaltorf, FDP

Rita Gubler, 8308 lllnau, SP

Gertrud Heinzelmann, Dr. iur., 8037 Zürich,
LdU

Erika Liniger, 8032 Zürich, FDP

Helen Meyer, 8032 Zürich, CVP

Yvonne Naef, Dr. oec. publ., 8038 Zürich,
EVP

Vera Obeid-Ruggli, Dr. med., 8057 Zürich,
FDP

Regula Pestalozzi-Henggeier, 8049 Zürich,
FDP

Lilian Uchtenhagen-Brunner, Dr. rer. pol.,
8008 Zürich, SP

Doris Morf-Keller, 8006 Zürich, SP
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